
KRITERIENKATALOG
Ausschreibung 

26.02.2026 

Verfahren: DP31-202600023 - Puppet-Handelspartner

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Eigenerklärungen zum Unternehmen und zur Teilnahme 
Gewichtung: 0,00%

1.1 Angaben zum Unternehmen 
Gewichtung: 0,00%

1.1.1 Handelsregister 
Gewichtung: 0,00%

1.1.1.1 Hinweis 

Im Falle von Bewerber-/Bietergemeinschaften ist hier die entsprechende Nummer vom federführenden Mitglied einzutragen; die
Nummern der anderen Bewerber-/Bietergemeinschaftsmitglieder sind in der ANLAGE Erklärung Bewerber-Bieter-Gemeinschaft
anzugeben.

1.1.1.2 Handelsregisternummer 

Handelsregisternummer (wenn vorhanden):

1.1.1.3 Registergericht 

Zuständiges Registergericht

1.1.2 Steuernummern 
Gewichtung: 0,00%

1.1.2.1 Hinweis 

Es wird nachfolgend um Angabe mindestens einer Steuernummer gebeten. Die Angabe mehrerer Nummern ist möglich.

Im Falle von Bewerber-/Bietergemeinschaften ist hier eine (oder mehrere) entsprechende Nummer vom federführenden Mitglied
einzutragen; die Nummern der anderen Bewerber-/Bietergemeinschaftsmitglieder sind in der ANLAGE Erklärung
Bewerber-Bieter-Gemeinschaft anzugeben.

1.1.2.2 Steuer-IDNr. 

Steuer-Identifikationsnummer (Steuer-IDNr.):

1.1.2.3 USt-IdNr. 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (USt-IdNr.):

1.1.2.4 W-IdNr. 

Wirtschafts-Identifikationsnummer (W-IdNr.):

1.1.3 KMU  [Mussangabe]

Wir sind ein kleines oder mittelständisches Unternehmen (KMU) im Sinne der EU-Kriterien (ein Unternehmen gilt als KMU, wenn es
weniger als 250 Mitarbeiter beschäftigt und der Umsatz weniger als 50 Mio. Euro oder die Bilanzsumme weniger als 43 Mio. Euro
beträgt).

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.2 Eigenerklärungen 
Gewichtung: 0,00%

1.2.1 Erklärung 

Wir erklären:
(Die Erklärung erfolgt durch die Bestätigung mit 'Ja' im Anschluss an die Eigenerklärungen)

1.2.2 Vergabeunterlagen 

1) Wir haben sämtliche Vergabeunterlagen des Vergabeverfahrens zur Kenntnis genommen und unseren Teilnahmeantrag / unser
Angebot auf dieser Grundlage erstellt.
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1.2.3 Unzulässige Absprachen 

2) Unser/en Teilnahmeantrag/Angebot haben wir unabhängig von anderen Bietern erstellt und uns ist bekannt, dass andernfalls ein
Ausschluss von diesem oder einem anderen Vergabeverfahren gem. § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB wegen unzulässiger Absprachen
droht.

1.2.4 Einhaltung in Deutschland gültiger Gesetze 

3) Wir verpflichten uns, während der Dauer des Vergabeverfahrens sowie im Falle einer Zuschlagserteilung des Vertrages die in
Deutschland gültigen Gesetze einzuhalten.

1.2.5 Sprachkenntnisse 

4) Bei der Auftragsdurchführung werden im Kontakt zum Auftraggeber nur Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt, die in
ausreichendem Maße über Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift verfügen.

1.2.6 "Technologie von L. Ron Hubbard" 

5) Wir verpflichten uns sicherzustellen, dass die zur Erfüllung des Auftrages eingesetzten Personen bei der Auftragserfüllung nicht
die „Technologie von L. Ron Hubbard“ anwenden, lehren oder in sonstiger Weise verbreiten, und erklären hiermit, dass der
Auftraggeber bei einem Verstoß gegen diese Verpflichtung unbeschadet weitergehender Rechte berechtigt ist, den Vertrag jederzeit
ohne Einhaltung einer Frist zu kündigen.

1.2.7 Interessenkonflikte 

6) § 6 Vergabeverordnung (VgV) bzw. § 4 Unterschwellenvergabeverordnung (UVgO) normiert für Personen, bei denen ein
Interessenkonflikt besteht, ein Mitwirkungsverbot bei Vergabeverfahren. Uns liegen keine Erkenntnisse vor, dass in unserem
Unternehmen bzw. auf Bewerber- / Bieterseite bei einer Person ein Interessenkonflikt im Sinne dieser Vorschrift vorliegt.

1.2.8 Vertraulichkeitserklärung 

7) Vertraulichkeitserklärung:
1. Sämtliche Informationen, die wir in Zusammenhang mit dem Vergabeverfahren oder der Durchführung sowie der Gestaltung und
Abwicklung des Vertragsverhältnisses erlangen, werden wir gegenüber jedem Dritten streng vertraulich behandeln (im Folgenden
„Vertrauliche Informationen“). Dritter in diesem Sinne sind insbesondere auch ausländische Sicherheitsbehörden sowie verbundene
Unternehmen im Sinne des § 15 Aktiengesetzes (AktG).

2. Ausgenommen von dieser Vertraulichkeitsvereinbarung sind Informationen, die entweder zur Zeit ihrer Bekanntgabe oder danach
öffentlich zugänglich und/oder bekannt werden oder zum Zeitpunkt der Bekanntgabe bereits bekannt sind.

3. Die Vertraulichkeitsverpflichtung findet keine Anwendung, soweit hierfür gesetzliche Offenlegungspflichten bestehen, etwa
gegenüber Stellen der Börsenaufsicht, Regulierungsbehörden oder der Finanzverwaltung. In diesem Fall verpflichten wir uns, den
Auftraggeber unverzüglich hierüber in Kenntnis zu setzen und ihm vorab schriftlich mitzuteilen, welche Vertraulichen Informationen
an wen bekannt gegeben werden sollen.

4. Für den Fall, dass unserem Angebot nicht der Zuschlag erteilt wird, verpflichten wir uns, überlassene vertrauliche Informationen
auf schriftliche Anforderung zurückzugeben sowie alle angefertigten Kopien und Vervielfältigungen zu vernichten.

5. Es bestehen keine rechtlichen Verpflichtungen, die uns daran hindern, unseren Verpflichtungen aus dieser Erklärung
vollumfänglich nachzukommen.

6. Wir verpflichten uns sicherzustellen, dass die Vertraulichkeitsverpflichtung im Sinne von Ziffern 1. bis 4. auch von unseren
Mitarbeitern und Angestellten sowie anderen Personen, die bei uns Zugang zu diesen Vertraulichen Informationen haben (zur
Verschwiegenheit verpflichtete Berater), übernommen wird. Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit gemäß den vorstehenden
Regelungen besteht unabhängig vom Fortschritt des Vergabeverfahrens sowie nach Zuschlagserteilung unbefristet das heißt auch
über die Vertragslaufzeit fort.

1.2.9 Bestätigung  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Wir bestätigen hiermit die vorstehenden Eigenerklärungen 1) bis 7)

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.2.10 DSGVO  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

8) Bei der Auftragsdurchführung werden wir die Regelungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) einhalten. Zudem
beantworten wir nachfolgende Fragen und geben die entsprechenden Erklärungen ab.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar
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1.2.11 Personenbezogene Daten im Auftrag  [Mussangabe]

9) Würden für den gegenständlichen Auftrag voraussichtlich personenbezogene Daten im Auftrag durch den Bieter/Auftragnehmer
oder dessen Unterauftragnehmer erhoben, verarbeitet oder genutzt werden?

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.2.12 Hinweis zu den Fragen 10.1) - 10.3) 

10) Falls vorstehende Frage 9 mit „Ja“ beantwortet wurde, bitte folgende weitere Fragen beantworten und Erklärungen abgeben.
Falls vorstehende Frage mit „Nein“ beantwortet wurde, bitte jeweils „Nicht zutreffend“ auswählen:

1.2.13 Vertraulichkeit betrautes Personal  [Mussangabe]

10.1) Wir haben Frage 9 mit „Ja“ beantwortet und erklären daher, dass wir dafür sorgen werden, dass alle Personen, die von uns
mit der Bearbeitung oder Erfüllung des Vertrages betraut werden würden, die gesetzlichen Bestimmungen über den Datenschutz
beachten. Wir werden die nach Datenschutzrecht erforderliche Verpflichtung auf die Vertraulichkeit personenbezogener Daten nach
Art. 5 Abs. 1 f, Art. 32 Abs. 4 DSGVO spätestens vor der erstmaligen Aufnahme der Tätigkeit vornehmen und dem Auftraggeber auf
Verlangen nachweisen.

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)
[    ]  Nicht zutreffend (Frage 9 wurde mit „Nein“ beantwortet)  (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.2.14 Datenübertragung in Drittländer oder EU  [Mussangabe]

10.2) Falls Frage 9 mit „Ja“ beantwortet wurde: Würde hinsichtlich der personenbezogenen Daten, für welche der Auftraggeber
entweder Verantwortlicher oder Auftragsverarbeiter ist, im Rahmen der Leistungserbringung durch Sie als Bieter/Auftragnehmer
oder durch Ihre Unterauftragnehmer eine Übertragung personenbezogener Daten aus der Europäischen Union, dem Europäischen
Wirtschaftsraum und der Schweiz in Drittländer stattfinden?

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Ja, es erfolgt eine Datenübertragung in Drittländer, es folgen somit die weiteren erforderlichen Erklärungen in Frage 10.3  (0)
[    ]  Nein, es erfolgt keine Datenübertragung in Drittländer, aber innerhalb der EU, dem EWR oder der Schweiz. Um die
Anforderungen des Art. 28 Abs. 3 und 4 DSGVO zu erfüllen, erklären wir uns damit einverstanden, dass die hierfür einschlägigen
Standardvertragsklauseln (s. Anlage „Standardvertragsklauseln V.1 für Übertragung innerhalb EU“ gem. Durchführungsbeschluss
(EU) 2021/915 der Kommission vom 4. Juni 2021 über Standardvertragsklauseln (ABl. 2021, L 199/18)) zum Vertragsgegenstand
werden. Die Anhänge I – IV dieser Standardvertragsklauseln füllen wir aus und fügen sie als gesonderte Anlage dem
Teilnahmeantrag/Angebot bei.  (0)
[    ]  Nicht zutreffend (Frage 9 wurde mit „Nein“ beantwortet)  (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.2.15 Datenübertragung in Drittländer  [Mussangabe]

10.3) Falls Frage 10.2 mit „Ja“ beantwortet wurde, also eine Übertragung personenbezogener Daten aus der Europäischen Union,
dem Europäischen Wirtschaftsraum und der Schweiz in Drittländer bei Auftragsausführung erfolgen würde, erklären Sie bitte, wie
Sie die Einhaltung der Anforderungen der DSGVO sicherstellen:

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Die Datenübertragung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses im Sinne des Art. 45 Abs.
3 DSGVO.  (0)
[    ]  Die Datenübertragung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage der einschlägigen Module der Standardvertragsklauseln im
Sinne des Art. 46 Abs. 2 lit. c DSGVO (s. Anlage „Standardvertragsklauseln V.2 für Übertragung in Drittländer“ gem.
Durchführungsbeschluss (EU) 2021/914 der Kommission vom 4. Juni 2021 über Standardvertragsklauseln (ABl. 2021, L 199/31))
und weder wir noch unsere Unterauftragnehmer sind durch geltende lokale Gesetze gehindert, die in den Standardvertragsklauseln
enthaltenen Zusicherungen einzuhalten. Damit der Auftraggeber die erforderliche Einzelfallprüfung vornehmen kann, füllen wir die
Anhänge I – III der aktuellen Standardvertragsklauseln aus und fügen sie als gesonderte Anlage dem Teilnahmeantrag/Angebot bei.
Zudem erklären wir uns damit einverstanden, im Falle des Zuschlags gemeinsam mit dem Auftraggeber die einschlägigen Module
der Standardvertragsklauseln zu ermitteln und zum Vertragsgegenstand zu machen.  (0)
[    ]  Die Datenübertragung erfolgt auf Grundlage anderer Garantien im Sinne des Art. 46 Abs. 2 DSGVO. Diese beschreiben wir
ausführlich und leicht nachvollziehbar in einer gesonderten Anlage und fügen sie dem Teilnahmeantrag/Angebot bei, um dem
Auftraggeber eine entsprechende Einzelfallprüfung zu ermöglichen.  (0)
[    ]  Keine der vorgenannten Antwortvorschläge trifft zu bzw. trifft nicht vollständig zu. Wir fügen daher eine ausführliche und leicht
nachvollziehbare Erläuterung über unsere Maßnahmen zur Einhaltung der Anforderungen der DSGVO als gesonderte Anlage dem
Teilnahmeantrag/Angebot bei, um dem Auftraggeber eine entsprechende Einzelfallprüfung zu ermöglichen.  (0)
[    ]  Nicht zutreffend (Frage 9 oder Frage 10.2 wurde mit „Nein“ beantwortet)  (0)

Nur eine Antwort wählbar

2 Hinweis zur Eignungsprüfung 

Ein Bieter ist nur dann geeignet, wenn er sowohl fachkundig als auch wirtschaftlich und finanziell leistungsfähig sowie technisch und
beruflich leistungsfähig ist.

Bei den nachfolgenden Kriterien kann es sich auch dann um Ausschlusskriterien handeln, wenn diese im Softwaretool "eVergabe"
nicht explizit als solche gekennzeichnet sind. Dies kann z.B. dann der Fall sein, wenn sich die Beantwortung eines Kriteriums nicht
auf "Ja/Nein" beschränkt.
Maßgeblich ist ausschließlich die Beschreibung in der Unterlage "Teil A - Bewerbungsbedingungen" der Vergabeunterlagen (im
Abschnitt Vertragsbedingungen/Formulare).
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3 Leistungsfähigkeit 
Gewichtung: 0,00%

3.1 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Gewichtung: 0,00%

3.1.1 Hinweis 

Der Bieter muss über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügen.
Der Auftraggeber behält sich vor, jederzeit weitere Informationen oder Nachweise von einem Bieter zu verlangen, um seine
Angaben überprüfen zu können.

3.1.2 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Wir verfügen über die erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für die Ausführung dieses Auftrags.
Uns ist bekannt, dass der Auftraggeber jederzeit weitere Informationen und Nachweise von einem Bieter verlangen kann, um seine
Angaben überprüfen zu können.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

3.2 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Gewichtung: 0,00%

3.2.1 Hinweis 

Der Bieter muss über die erforderlichen personellen und technischen Mittel sowie ausreichende Erfahrungen verfügen, um den
Auftrag in angemessener Qualität ausführen zu können.

3.2.2 Referenzen 
Gewichtung: 0,00%

3.2.2.1 ANLAGE Referenzen  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Wir fügen unserem Angebot die geforderten Referenzen (ANLAGE Referenzbeschreibung) bei. Uns ist bekannt, dass wir für
mehrere Referenzen die Anlage mehrfach ausfüllen und hochladen müssen.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

4 Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
Gewichtung: 0,00%

4.1 Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Es liegen keine Ausschlussgründe i.S.v. § 123 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vor. Es liegen auch keine
entsprechenden Verfehlungen vor.

Uns ist bekannt, dass wir vom Verfahren ausgeschlossen werden können, wenn Ausschlussgründe i.S.v. § 124 GWB vorliegen.

Sollte einer der Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 und 124 GWB bei uns oder einem Nachunternehmer vorliegen oder sollten
wir oder ein Nachunternehmer von einer öffentlichen Stelle von Auftragsvergaben ausgeschlossen worden sein oder werden,
werden wir den Auftraggeber unverzüglich davon in Kenntnis setzen. Diese Verpflichtung gilt über die Dauer des
Vergabeverfahrens hinaus auch für die Vertragslaufzeit. Ein Verstoß gegen diese Verpflichtung führt zu einem außerordentlichen
Kündigungsrecht des Auftraggebers.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

5 Erklärungen für Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmereinsatz 
Gewichtung: 0,00%

5.1 Bewerber-/Bietergemeinschaft  [Mussangabe]

Hinsichtlich der Bildung einer Bewerber- / Bietergemeinschaft erklären wir:

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Es liegt keine Bewerber- / Bietergemeinschaft vor. Hinweis: In diesem Fall sind keine weiteren Angaben und Erklärungen
erforderlich.  (0)
[    ]  Wir bilden für dieses Vergabeverfahren eine Bewerber- / Bietergemeinschaft im Sinne von § 43 Abs. 2 VgV bzw. § 32 Abs. 2
UVgO. Im Falle einer Auftragserteilung beschließen wir die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft. Unserem Teilnahmeantrag / Angebot
fügen wir die ANLAGE Erklärung Bewerber-/Bietergemeinschaft bei. (Hinweis: s. dazu Abschnitt 4.2.1. des Teil A -
Bewerbungsbedingungen)  (0)
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Nur eine Antwort wählbar

5.2 Einsatz von Unterauftragnehmern  [Mussangabe]

Zum Einsatz von Unterauftragnehmern erklären wir:

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Wir beabsichtigen keinen Unterauftragnehmereinsatz im Sinne von Nr. 4.2.2 der Bewerbungsbedingungen. Hinweis: In diesem
Fall sind keine weiteren Angaben und Erklärungen erforderlich.  (0)
[    ]  Wir beabsichtigen einen Unterauftragnehmereinsatz im Sinne von Nr. 4.2.2 der Bewerbungsbedingungen und fügen dazu die
ANLAGE Angaben Unterauftragnehmereinsatz sowie ggf. für jeden Unterauftragnehmer die ANLAGE Erklärung
Unterauftragnehmer bei.  (0)

Nur eine Antwort wählbar

5.3 Privilegierter Unterauftragnehmer (Eignungsleihe)  [Mussangabe]

Zum Einsatz von privilegierten Unterauftragnehmern (Eignungsleihe) erklären wir:

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Wir beabsichtigen keinen Einsatz von privilegierten Unterauftragnehmern (Eignungsleihe) im Sinne von Nr. 4.2.2 der
Bewerbungsbedingungen. Hinweis: In diesem Fall sind keine weiteren Angaben und Erklärungen erforderlich.  (0)
[    ]  Im Falle des Einsatzes von privilegierten Unterauftragnehmern (Eignungsleihe) fügen wir unserem Angebot die geforderte
ANLAGE Angabe Unterauftragnehmereinsatz sowie für jeden genannten Unterauftragnehmer die ausgefüllte ANLAGE Erklärung
Unterauftragnehmer bei. Zudem fügen wir entsprechend des Umfangs der beabsichtigten Eignungsleihe die für die jeweiligen
Eignungskriterien geforderten Angaben (Anlagen/Vordrucke) für den/die Unterauftragnehmer sowie ggf. weitere
Erklärungen/Nachweise ein. (Hinweis: s. dazu Abschnitt 4.2.2 des Teil A - Bewerbungsbedingungen)  (0)

Nur eine Antwort wählbar
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